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Beschreibung des Projekts 

Immer mehr Kommunen engagieren sich im Fairen Handel, achten beim Einkauf von Waren auf 
faire Produktionsbedingungen und tragen hierdurch u.a. zur Umsetzung der Agenda 2030 für 
nachhaltige Entwicklung bei. Mit der Agenda 2030 haben sich die Mitgliedsstaaten der Vereinten 
Nationen im September 2015 auf 17 Nachhaltigkeitsziele geeinigt, welche auf regionaler, 
nationaler und internationaler Ebene immer mehr an Anerkennung und Sichtbarkeit gewinnt. Die 
Herausforderungen einer nachhaltigen Entwicklung können ohne kommunale Beteiligung nicht 
bewältigt werden und der Faire Handel und die Faire Beschaffung sind zentrale Handlungsfelder, 
um auf lokaler Ebene eine nachhaltige Entwicklung sowohl vor Ort als auch im Globalen Süden zu 
unterstützen. 

Die Servicestelle Kommunen in der Einen Welt (SKEW) plant ein Projekt zur Beratung für eine 
Verankerung kommunaler Fairer Beschaffung entlang der Agenda 2030. Ziel ist es, Kommunen bei 
der Entwicklung einer Strategie zur Einführung einer Fairen Beschaffung in Verbindung mit 
einem strategischen Monitoring im Kontext der Agenda 2030 zu beraten und unterstützen. 

Der besondere Mehrwert des strategischen Monitorings beinhaltet verschiedene Aspekte. Zum 
einen kann vorhandenes und zukünftiges kommunales Engagement im Fairen Handel und der 
Fairen Beschaffung über den Referenzrahmen der 17 Nachhaltigkeitsziele in den Kontext 
anerkannter Handlungsprogramme gestellt und damit auch in seiner Wirksamkeit und Bedeutung 
einem „großen Ganzen“ zugeordnet werden. Gleichzeitig kann entsprechendes Engagement 
entlang der Agenda 2030 benannt und als strategische Größe und Orientierungswert für 
kommunales Handeln eingesetzt werden. 

Wir laden interessierte Kommunen dazu ein, uns bis zum 1. Juli 2021 eine Interessensbekundung 
für eine Beratung zur Verankerung und des Monitorings der kommunalen Fairen Beschaffung 
entlang der Agenda 2030 zu schicken. Die Beratungen werden im Jahr 2021 oder 2022 stattfinden 
und je nach gesundheitspolitischer Lage im Online- oder im Präsenzformat durchgeführt. Die 
Beratung umfasst einen halbtägigen Workshop zur Bestandsaufnahme und zwei weitere 
ganztägige Workshops zur gemeinsamen Erarbeitung einer Strategie und des Monitorings. Je nach 
Bedarf werden die Kommunen im Anschluss in der Umsetzungsphase begleitet. Für die 
Kommunen fallen hierbei keinerlei Kosten an. 

Bitte schicken Sie uns Ihre Interessensbekundung bis zum 1. Juli 2021 an fair.skew@engagement-
global.de. Ansprechpartnerin bei Fragen ist Karna Wegner, 0228 20717 2674. 
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Beschreibung des Projekts 

1. Antragstellende Kommune:

2. Einwohnerzahl der Kommune:

3. Wer würde die Beratung seitens der Kommune organisieren? (Name und Kontaktdaten einer
direkten Ansprechperson und Bezeichnung der Organisationseinheit innerhalb der Verwaltung)

4. Weshalb erachten Sie eine Beratung zum derzeitigen Zeitpunkt als hilfreich für Ihr Engagement im
Fairen Handel und in der Fairen Beschaffung? Haben Sie bereits erste Zielsetzungen für die
Beratung?

5. Beschreiben Sie kurz die Herausforderungen für die Förderung der Fairen Beschaffung und/oder
des Fairen Handels in Ihrer Kommune.

6. Welche Verwaltungseinheiten (und ggf. zivilgesellschaftliche Gruppen/Organisationen) würden
sich voraussichtlich an der Erarbeitung der Strategie bzw. des Monitorings beteiligen?

7. Gibt es in Ihrer Kommune bereits Aktivitäten zu den Themenfeldern der Agenda 2030, Fairer
Handel & Faire Beschaffung oder anderweitiges entwicklungspolitisches Engagement, welches
durch die Verwaltung und/oder die Zivilgesellschaft umgesetzt wird? Wenn ja, beschreiben Sie
bitte in einem kurzen Absatz das Ihnen bekannte Engagement.



8. Bereitschaft zur Durchführung von Online-Workshops und –Absprachen
Ja 
Nein   

9. Ist es möglich die Beratung sowohl in 2021 als auch in 2022 durchzuführen?
Präferenz 2021    
Präferenz 2022    
Durchführung in beiden Jahren möglich… 

10. Gibt es noch etwas, was Sie uns gerne mitteilen möchten?
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